
FISCHBECK. „Guck mal, das
Baby hier ist doch süß.“ Malia
und Switgart aus der Klasse
3A der Grundschule Fisch-
beck sind begeistert und
schneiden aus der Wonne-
proppen-Beilage der Dewezet
die schönsten Bilder der Neu-
geborenen aus. Die 26 Schüler
nehmen am ZiG-Projekt teil.
„ZiG bedeutet Zeitung in der
Schule, bei dem wir drei Mo-
nate lang kostenlos die Dewe-
zet und Arbeitsblätter bekom-
men, die wir dann im Unter-
richt bearbeiten können“, er-
klärt Klassenlehrerin Christia-
ne Schulte. Die 56-jährige
Grundschulpädagogin unter-

richtet seit 17 Jahren in Fisch-
beck und hat bereits mehrfach
an dem Projekt teilgenommen.
„Immer weniger Kinder haben
nämlich heute eine eigene
Zeitung zuhause“, berichtet
sie und ist dankbar für die Un-
terstützung. „Gerade die Kon-
zentrations- und Merkfähig-
keit lässt immer weiter nach,
da ist die Arbeit mit der Zei-
tung eine wichtige Hilfe.“ An
diesem Morgen dreht sich in
der 3A alles um die Wonne-
proppen und um den Wortar-
tenbaum. Auf diesem Arbeits-
blatt müssen Wortarten als
Blätter und Zweige einge-
zeichnet werden: Nomen, Ver-
ben und Adjektive.
In einer anderen Ecke des

Klassenzimmers arbeiten eini-

ge Jungen an der Material-
sammlung für ihre Langzeit-
themen. „Ich habe mir das
Thema Jagd ausgesucht“, be-
richtet der achtjährige Moritz
Engel und hantiert geschickt
mit Schere und Kleber. Seine
beiden Klassenkameraden be-
schäftigen sich mit dem The-
ma „Wölfe“. „Da ist ja gerade
in der letzten Zeit viel pas-
siert“, erklärt der gut infor-
mierte Jascha. „Also ob die
abgeschossen werden sollen
oder nicht, das entscheiden
jetzt die Gerichte.“
In der Klasse herrscht eine

kreative Unruhe. Alle Schüler
sind mit Eifer und Freude bei
der Sache. Christiane Schulte
gibt immer wieder Hilfestellun-
gen und Anregungen. „Leider

bleibt für das Projekt im Unter-
richt viel zu wenig Zeit. Ich set-
ze es in der Lesestunde am
Freitag und zu Beginn der Wo-
che ein.“ Auch einige Schüler,
die eine „sonderpädagogische
Grundversorgung“ be-
nötigen, nehmen teil.
An diesem Tag bleibt
das nagelneue, multi-
funktionale und inter-
aktive „Panel“ an der
Kopfseite der Klasse
ausgeschaltet. „Heute
ist analoge Arbeit an-
gesagt“, schmunzelt
die Klassenlehrerin,
und hilft den Mädchen,
die Teilnahmecoupons
für den Wonneprop-
pen-Wettbewerb in
lesbarer Schrift auszu-

füllen. „Wir hoffen, dass wir
nach Ende der ZiG-Aktion
nach den Osterferien dann
beim großen Zeitungsfrühstück
bei der Dewezet in Hameln da-
bei sind.“ In Sachen Zeitung

kennen sich die Drittklässler
mittlerweile bestens aus. Vor
allem Nachrichten aus der Re-
gion und ihrer Heimat Hessisch
Oldendorf sind für sie von gro-
ßem Interesse. „Nur dass es
kaum noch Geburtsanzeigen
gibt, das finde ich nicht gut“,
kritisiert die Lehrerin. „Wahr-
scheinlich machen die Leute
das heute über die sozialen
Medien. Schade eigentlich.“
Am Ende der Stunde aber ist

klar, dass auch im digitalen
Zeitalter die gute alte Papier-
zeitung noch immer eine wich-
tige Informationsquelle ist. Und
besser Lesenlernen kann man
damit auch noch, versichert das
Jungen-Trio und wendet sich
wieder der Jagd nach Artikeln
zum Thema „Wölfe“ zu.
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Die „Wonneproppen“ haben es ihnen bei der Beschäftigung mit der Tageszeitung angetan (v. li.): die Grundschüler Moritz Engel, Jascha
Martin und Andre Wolinetz. FOTO: EAW

„Heute ist analoge
Arbeit angesagt.
Christiane Schulte
Lehrerin an der
Grundschule Fischbeck


